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Stadtseniorenrat lädt
zum Waldausflug ein

Die Waiblinger Seniorinnen und Senioren sind am Dienstag, 9. Septem-
ber 2014, zum traditionsreichen Ausflug in den städtischen Wald, hin-
auf zum Forstbetriebshof in Buoch, eingeladen. Bei Musik, Vesper und
„Waiblinger Ratströpfle“ steht ein geselliger Nachmittag auf der Buocher
Höhe auf dem Programm.

Teilnahmekarten zum Preis von acht Euro können im Forum Mitte, Forum
Nord, bei der Engel-Apotheke am Danziger Platz und in den Ortschafts-
rathäusern bis 5. September erworben werden. Die Abfahrt in Waiblingen
findet zwischen 13:25 und 13:40 Uhr, die Rückfahrt gegen 17:00 Uhr,
statt.

Die Haltestellen und Abfahrtszeiten der Busse zum Forstbetriebshof kön-
nen den Teilnahmekarten entnommen werden. Ohne Karte ist die Teilnah-
me nicht möglich.

Der Waldausflug findet bei jedem Wetter statt, zur Bewirtung stehen
Biergarnituren unter Zeltdächern bereit.

Bei Fragen zur Veranstaltung können Sie sich gerne an den Seniorenre-
ferenten der Stadt Waiblingen,

Herrn Sköries,

Tel. 07151-5001371,

E-Mail: holger.skoeries@waiblingen.de,

wenden.
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Fotowettbewerb
– Ihre schönsten Bilder werden gesucht!

Die schönsten Bilder des Ortschaftenwochenendes
(19./20. Juli 2014) in Hegnach im Rahmen der Heimattage
werden gesucht.

Machen Sie mit! Senden Sie uns Ihre Fotos – gerne auch
spontane Schnappschüsse.
Ein erfahrenes Gremium wird unter allen Einsendungen
die prägendsten Bilder auswählen.
Bitte lassen Sie uns die Bilder bis 9. September in digi-
taler Form zukommen – idealerweise auf CD/DVD oder
USB-Stick. Wir nehmen Ihre Datenträger gerne während
der Rathaus-Öffnungszeiten entgegen. Sie können uns
einzelne Bilder (z. B. im jpg-Format) auch per Email über-
senden an fotowettbewerb@waiblingen.de.
Die ausgewählten Bilder sind später für ein Druckwerk
vorgesehen. Mit Ihrer Teilnahme am Fotowettbewerb stim-
men Sie automatisch zu, dass wir Ihr/e Bild/er zur Verar-
beitung im Rahmen eines Druckwerks verwenden dürfen.
Wie freuen uns auf Ihre rege Beteiligung und tolle Bil-
dimpressionen.
Ihre Ortschaftsverwaltung Hegnach

Das Rathaus Hegnach ist am Dienstag, 26.08.2014 we-
gen einer internen Fortbildungsveranstaltung erst ab 10
Uhr geöffnet. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Die Stadt Waiblingen, Abteilung kommunale Ganztagesbe-
treuung sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt

mehrere Hilfskräfte (m/w)
für die Betreuung der Schülerinnen und Schüler an ver-
schiedenen Waiblinger Schulen.

Die Anstellungen erfolgen im Rahmen von geringfügigen
Beschäftigungsverhältnissen. Arbeitszeiten erfolgen in der
Frühbetreuung von 7.00- 8.30 Uhr, über Mittag von 12.00 -
14.00 und/ oder nachmittags zwischen 14.00 und 17.00 Uhr.

Für die Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, enga-
gierte und flexible Bewerber/innen, die Freude und Erfah-
rung im Umgang mit Kindern haben.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVÖD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung richten Sie bitte bis
19.09.2014 an die Abteilung Personal der Stadt Waiblin-
gen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.

Telefonische Auskunft erhalten Sie bei Frau Braun
07151/5001-235 (Abteilung kommunale Ganztagesbetreuung)
oder Frau Grüner 07151/5001-678 (Abteilung Personal).

Bitte senden Sie uns nur Kopien - ohne Bewerbungsmap-
pe - zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Standesamtliche Mitteilungen

Goldene Hochzeit

am 21.08.2014
Heinz und Ilse Bäßler, Grabenstr. 36

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:

22.08.2014
Rolf Salzmann, Friedenstr. 10 zum 74. Geburtstag

24.08.2014
Horst Howorka, Egartenweg 21 zum 75. Geburtstag,
Dieter Enders, Egartenweg 23 zum 74. Geburtstag

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.

Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Kühle Weine an warmen Sommerabenden,
dazu unterhaltsame Live-Musik und kleine
Snacks als Weinbegleiter – das alles bietet die
Veranstaltungsreihe "Waiblingen erfrischt".
Seit dem 3. Juli, immer donnerstags, sind all diejenigen an
den Herbergsbrunnen eingeladen, die nach Feierabend in
geselliger Runde den ein oder anderen ausgesuchten Trop-
fen hiesiger Wengerter verkosten wollen.
Auch in den Sommerferien gibt es Wein, Musik und Kulina-
risches rund um den Herbergsbrunnen. Am heutigen Don-
nerstag sind die Fellbacher Weingärtner eG zu Gast in der
Waiblinger Altstadt, eine der bekanntesten und profiliertesten
Weingärtnergenossenschaften Württembergs. Durch strenge
Mengenreduzierung und sorgfältige Pflege der Trauben wird
die Grundlage für die ausgezeichnete Qualität der Weine
gelegt. Internationale und nationale Bewertungen und Preise
zeugen von diesen Erfolgen, wie z.B. 1. Traube im Gault &
Millau im Jahr 2012..
Im vergangenen Jahr wurde die Arbeit der Weingärtner aus
der Nachbarstadt vom renommierten Fachmagazin Vinum mit
dem Titel „Beste Genossenschaft Deutschlands“ gewürdigt.
Als kleinen Snack zum Wein gibt es die bewährten Käse und
Hartwurstspzialitäten vom Platzhirsch.
Für die musikalische Umrahmung sorgt an diesem Donners-
tagabend die Gruppe „Zwischenwelten“. Bei den drei routi-
nierten Musikern entsteht eine Verschmelzung unterschied-
licher Musikrichtungen. Mit dem Sound von Saxophon,
Gitarre und Percussion werden Stimmungen und Gefühls-
welten beschrieben, die den Zuhörer in zwischenweltliche
Atmosphären entführt.

An den weiteren Donnerstagen schenken folgende Weingüter
aus: Weingut Wilhelm (21.08.) und Weingut Klopfer (28.08.)
aus Weinstadt, Weingut Albrecht Schwegler (04.09.) und
Weingut Singer (11.09.) aus Korb. In diesem Jahr neu dabei
ist das Weingut Karl Haidle aus Kernen (07.08.) und das
Weingut Escher aus Schwaikheim (14.08.).

Das Wichtigste in Kürze:
Wein-Probierabende "Waiblingen erfrischt" am Herbergsbrun-
nen mit Live-Musik, von 3. Juli bis 11. September jeden
Donnerstagabend von 17 bis 20 Uhr.
Bei Regen findet die Aktion unter den Arkaden des Al-
ten Rathauses statt. Weitere Informationen im Internet unter
www.waiblingen-erfrischt.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 27.08.2014 mit dem Touren-Guide Eberhard Schill
auf dessen Lieblingswegen rechts und links der Rems.
Die flotten Renn-Radler des Stadtseniorenrats Waiblingen
sind auch im August wieder aktiv.
Eberhard Schill ist ein erfahrener Radtourenführer. Er wird
uns auf Wirtschaftswegen und Nebenstraßen zu seinen Lieb-
lingsstellen führen. Wir treffen uns 08:30 Uhr am Bürgerzen-
trum in Waiblingen. Von dort aus geht es auf dem Rad in
den Schwäbischen Wald. Neben Schwäbisch Gmünd stehen
weitere Orte südlich des Remstals auf dem Fahrplan.
Die Regeln der Straßenverkehrsordnung sind dabei zu be-
achten, Rücksichtnahme auf andere Radfahrer und gegen-
über Fußgängern gehört bei uns zum „guten Ton“.
Die Streckenlänge beträgt ca. 110 km mit einem Höhenprofil
von ca. 1000 Metern.
Verpflegungspausen und Ausklang am Ende der Ausfahrt
sind eingeplant. Rückkehr gegen 18:00 Uhr.
Anmeldungen und Fragen zur Tour werden gerne von Eber-
hard Schill vorab unter der Tel. Nr. 07195- 61261 beant-
wortet.

September 2014
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 5.9 Fr, 19.9
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 5.9 Fr, 12.9 Fr, 19.9 Fr, 26.9
alle Restmülltonnen Di, 2.9 Di, 30.9
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 2.9 Di, 16.9 Di, 30.9
Biomüll Di, 2.9 Di, 9.9 Di, 16.9 Di, 23.9 Di, 30.9
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 10.9
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 8.9
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 11.9
Gelbe Tonne, Bittenfeld Do, 25.9
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 22.9
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 23.9
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 10.9

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Waiblingen-Teilorte

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefon-
nummern 0 71 51 / 501 95 35 und 501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50 möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
19 - 8 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag

Tel. 01805 0112089
Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
Der kinder-und jugendärztliche Notdienst für den Rems-Murr-
Kreis findet außerhalb der Sprechstunden in den Rems-Murr-
Kliniken, Am Jakobsweg 1 in 71364 Winnenden im Gebäude
1, Ambulanz der Kinder- und Jugendmedizin statt. Dies be-
trifft die Zeiten Montag bis Freitag 18-22 Uhr und Samstag,
Sonntag sowie Feiertag von 8-20 Uhr. Tel. 07195-59137000
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 21.08.2014 Dr. Röhrig, Weinstadt
Fr. 22.08.2014 Dr. Münker/Dr. Lenhart, Remshalden
Sa. 23.08. und So. 24.08.2014 Dr. Röhrig, Weinstadt
Mo. 25.08.2014 Dr. Münker/Dr. Lenhart, Remshalden
Di. 26.08.2014 Dr. Knecht, Rudersberg
Mi. 27.08.2014 Dr. Winger, Weissach i.T.
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 23.08. und So. 24.08.2014 Dr. Erath, Leutenbach,
Tel. 07195-8407

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 21.08.2014
Stifts-Apotheke Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-909580

Freitag, 22.08.2014
Brunnen-Apotheke Korb, Seestr. 4, 71404 Korb i.R.,
Tel. 07151-37011

Samstag, 23.08.2014
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-53113

Sonntag, 24.08.2014
Brunnen-Apotheke Korb, Seestr. 4, 71404 Korb i.R.,
Tel. 07151-37011

Montag, 25.08.2014
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-53622,
Bahnhof-Apotheke Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
71409 Schwaikheim, Tel. 07195-51533

Dienstag, 26.08.2014
Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, 71334 Waiblingen,
Tel. 07151-51363,
Rems-Apotheke Geradstetten, Rathausstr. 30,
73630 Remshalden, Tel. 07151-72412

Mittwoch, 27.08.2014
Apotheke Marktgasse Einkaufpassage, Marktgasse 5,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-562731

Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst
versehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
der Tel. 07151 502535 erreichbar.

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Der Jugendtreff Hegnach hat ab dem Freitag, 22.08.2014
bis zum Samstag, 13.09.2014 geschlossen.

Ab dem Montag, 15.09.2014 gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 - 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 17. Sept. 2014 17:00 – 19:00 Uhr Pizza

19:00 – 21:00 Uhr Kochduell
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie Time Programm für 10- bis 13-Jährige:
Montag, 15. Sept. 2014 16:00 - 19:00 Uhr Billardturnier

Landratsamt Rems-Murr

Änderungen bei der Handhabung von Pflanzen-
schutzmitteln
Beantragung des Sachkundenachweises schriftlich oder im
Internet möglich – Kosten liegen bei 30 bis 40 Euro
Die Novellierung des Pflanzenschutzgesetzes von 2012 hat
Änderungen bei der Handhabung von Pflanzenschutzmitteln
ergeben. Das neue Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass
Anwender, Händler und Hersteller von Pflanzenschutzmit-
teln sachkundig sein und gewisse Anforderungen erfüllen
müssen. Hierzu zählt, dass dieser Personenkreis über einen
Sachkundenachweis verfügen muss. Dies hat zum einen zur
Folge, dass die Sachkundigen bis 26. Mai 2015 einen Sach-
kundenachweis in Scheckkarten-Form beantragen müssen.
Dieser muss beim Einkauf von Pflanzenschutzmitteln (Aus-
nahme Haus- und Kleingarten) vorgelegt werden. Zum ande-
ren müssen sich die Sachkundigen innerhalb eines Dreijah-
reszeitraumes fortbilden. Die Fortbildung umfasst mindestens
vier Stunden und kann auf einmal oder in zwei Einheiten mit
jeweils zwei Stunden absolviert werden.
Sachkundige können den neuen Sachkundenachweis schrift-
lich oder seit 1. Juli 2014 im Internet unter www.pflanzen-
schutz-skn.de beantragen. Hierzu sind Kopien z. B. des
landwirtschaftlichen Berufsabschlusses oder des Sachkunde-
zeugnisses beizufügen bzw. beim elektronischen Antrag als
Datei anzuhängen. Der Antrag auf Ausstellung des Sachkun-
denachweises ist bis zum 26. Mai 2015 beim Landratsamt
Rems-Murr-Kreis, Geschäftsbereich Landwirtschaft, Erbstet-
ter Straße 58, 71522 Backnang einzureichen.
Die Ausstellung des Sachkundenachweises ist gebühren-
pflichtig. Im Rems-Murr-Kreis betragen die Gebühren für
die Online-Beantragung 30 Euro und für die Beantragung in
schriftlicher Form 40 Euro.

Flurbereinigung Leutenbach:
Beginn letzter Bauabschnitt
Ausbau des Wege- und Gewässernetzes, Modernisierung
der Feldwege und Anlegung von neuen Wegen, das und
vieles mehr ist im Flurbereinigungsverfahren Leutenbach/
Winnenden (B14) geplant
Das Flurbereinigungsverfahren Leutenbach/Winnenden erstreckt
sich rund um die neugebaute B14 zwischen Leutenbach/Win-
nenden und Hertmannsweiler. Nach der Genehmigung des
Wege- und Gewässerplans im Jahre 2009 wurde 2010 mit der
Ausführung der Planung begonnen. Bis Ende 2013 konnten
zwei von drei großen Bauabschnitten realisiert werden.

Nun steht die Umsetzung des letzten großen Bauabschnitts
kurz bevor. Geplant ist dabei das Wege- und Gewässer-
netz fast vollständig auszubauen. Es werden vorhandene
Feldwege modernisiert, neue Feldwege angelegt und beste-
hende Wege wieder nutzbar gemacht. Außerdem steht die
Umsetzung von Ausgleichsmaßnahmen für Eingriffe in die
Natur und Umwelt auf dem Plan. Der Beginn der Baumaß-
nahmen ist abhängig von der Witterung für Ende August,
Anfang September vorgesehen. Um die Bauausführung zu
beschleunigen werden die Maßnahmen in Winnenden und in
Leutenbach durch zwei Baufirmen (Haag Erdbau GmbH und
Klöpfer GmbH u. Co. KG) parallel ausgeführt.

Bislang sind insgesamt ca. 5,3 km Asphaltwege, ca. 4,2 km
Schotterwege und ca. 0,3 km Grünwege für 1,6 Mio. Euro
angelegt worden. Der Großteil der Kosten wurde mit Zu-
schüssen von EU, Bund, Land, Gemeinde Leutenbach und
Stadt Winnenden finanziert.

Der dritte Bauabschnitt läutet auch den nächsten großen
Schritt in dem Flurbereinigungsverfahren ein - die Neuein-
teilung des Verfahrensgebietes. Zu diesem Zweck werden
sogenannte Wunschtermine durchgeführt. In einer Teilneh-
merversammlung, die für das nächste Jahr 2015 geplant ist,
informiert das Landratsamt die Teilnehmer über die Vorge-
hensweise und die Ziele der Neuzuteilung.

Auf der Internetseite www.rems-murr-kreis.de/fno finden Sie
nähere Informationen zum Flurbereinigungsverfahren, wie
z. B. Übersichtskarten zum dritten Bauabschnitt.

Auskünfte zum Flurbereinigungsverfahren erteilen die Flurbe-
reinigungsingenieure Christoph Weyer (07151-501/2014) und
Ruben Fezer (07151-501/2134).

Landschaftserhaltungsverband:
Mitgliederzahl steigt

39 Mitglieder profitieren vom erfolgreichen Wirken des
Landschaftserhaltungsverbands
Seit der Gründung des Landschaftserhaltungsverbands (LEV)
am 12. Dezember 2012 sind zwischenzeitlich drei weitere
Kommunen, Rudersberg, Kaisersbach, Welzheim sowie zwei
Vereine, der Schwäbische Albverein Rems-Murr-Gau e.V. und
der Bund Naturschutz Alb-Neckar e.V., dem LEV beigetreten.
Die mittlerweile 39 Mitglieder profitieren von ihrer Mitglied-
schaft, indem dieser die Organisation der Umsetzung von
Pflegemaßnahmen auf schützenwerten Flächen übernimmt,
Fördergelder dafür beantragt und die Bewirtschafter fachlich
berät.

Allein im ersten Jahr seines Bestehens konnte der Verband
die beantragte Fördersumme zum Vorjahr mehr als verdop-
peln. Insgesamt wurden für das Jahr 2014 rund 300.000
Euro Fördermittel des Landes Baden-Württemberg nach der
Landschaftspflegerichtlinie beantragt. „Die Zusammenarbeit
mit den Mitgliedskommunen und den Mitgliedsverbänden
im Rems-Murr-Kreis sowie dem Landkreis hat den LEV zum
Kompetenzträger für Landschaftspflege im Rems-Murr-Kreis
geformt“, so Landrat Johannes Fuchs.

Erfolgreich arbeitet die Geschäftsführung des Landschaftser-
haltungsverbands, die in der Außenstelle des Landratsamts
in Backnang angesiedelt ist, mit Landwirten, Eigentümern
und Bewirtschaftern schützenwerter Flächen zusammen. Ne-
ben der administrativen Unterstützung bei der Gewinnung
der Fördergelder initiiert der LEV auch Projekte zur Land-
schaftspflege. „Momentan läuft ein Springkrautprojekt mit
Schülern im Rottal. Hier werden verschiedene Biotope vom
Springkraut befreit. Außerdem planen wir ein Landschafts-
pflegetag, der dieses Jahr in Backnang-Steinbach stattfinden
soll“, so die Geschäftsführerin Franziska Oesterle.

Die vollständige Liste unserer Mitglieder sowie weitere inte-
ressante Informationen finden Sie unter:
www.rems-murr-kreis.de/LEV
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Hochwasserschutz:
Neubau Rückhaltebecken in Weissach i.T.
Planfeststellungsbeschluss für den Bau des nächsten Hoch-
wasserrückhaltebeckens Horbetsbach im Weissacher Tal
vom Landratsamt erlassen – Baubeginn noch 2014 möglich
Mit dem geplanten Neubau des Hochwasserrückhaltebeckens
(HRB) Horbetsbach in Weissach im Tal kann ein weiterer
Baustein des Zweckverbandes Hochwasserschutz Weissa-
cher Tal realisiert werden. Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis
hat kürzlich den Planfeststellungsbeschluss erteilt. Nun kann
der Zweckverband, der aus einem Zusammenschluss der
Gemeinden Allmersbach im Tal, Auenwald und Weissach im
Tal besteht, noch dieses Jahr mit dem Bau beginnen. Ziel
des Hochwasserkonzeptes ist ein Schutz vor einem - statis-
tisch einmal in 100 Jahren auftretenden - Hochwasserereig-
nis in den bebauten Ortslagen des Weissacher Tals.
Das Hochwasserrückhaltebecken Horbetsbach soll südwest-
lich des Gewerbegebiets Hart in Unterweissach als Tro-
ckenbecken errichtet werden. Für den temporären Einstau
(Wasserstand zwischen Rohrscheitel und Geländeoberkante)
verfügt das Becken im Hochwasserfall über ein Rückhalte-
volumen von 9.100 Kubikmetern. Insgesamt ist der Bau von
neun überörtlich und drei örtlich wirkenden Hochwasserrück-
haltebecken mit einem Speichervolumen von insgesamt weit
über 300.000 m³ im Einzugsgebiet der Weissach und des
Brüdenbachs vorgesehen. Soweit möglich, werden die Rück-
haltebecken - unter Nutzung der vorhandenen Topographie
- durch den Bau von Erddämmen mit Durchlässen ausge-
bildet. Es wird mit Gesamtbaukosten in Höhe von weit über
12 Millionen Euro gerechnet. Das Land Baden-Württemberg
unterstützt die Maßnahme durch einen Zuschuss in Höhe
von 70 Prozent der förderfähigen Baukosten.
Landrat Johannes Fuchs begrüßt die Planfeststellung des
Hochwasserrückhaltebeckens Horbetsbach und unterstreicht
die hohe Bedeutung des Hochwasserschutzes für die Be-
wohner und Gewerbetreibenden des Weissacher Tals. Auch
die Vertreter der Kommunen, Weissachs Bürgermeister Ian
Schölzel und der Zweckverbandsvorsitzende Bürgermeister
Karl Ostfalk aus Auenwald freuen sich sehr, dass nun end-
lich der nächsten Schritt im Hochwasserschutz gemacht
werden kann und dieses Mal besonders für die in den
vergangenen Jahren häufig überschwemmte bzw. bedrohte
Ortslage von Unterweissach eine Verbesserung erreicht wird.
Im Rems-Murr-Kreis planen neben dem Zweckverband Hoch-
wasserschutz Weissacher Tal auch die Wasserverbände Murr-
tal, Rems und Wieslauf sowie einzelne Kommunen zahlreiche
Maßnahmen zur Verbesserung des Hochwasserschutzes.

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do:
09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten Sommerferien
Die Geschäftsstelle der VHS Unteres Remstal in Waiblingen
hat wie folgt für persönliche und telefonische Anmeldung
geöffnet: Vom 04. bis 08. August 2014, in der Zeit von 10-
12.30 Uhr und vom 01. bis 12. September 2014 in der Zeit
von 10-12.30 Uhr.

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 0 71 51 95 880-0.
oder Sie schreiben uns eine E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
In der Zeit vom 11. bis 29. August 2014 bleibt die Ge-
schäftsstelle in Waiblingen geschlossen.
Informationen zu unserem Kursangebot erhalten Sie über
unsere Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Neues Semesterprogramm – Jetzt anmelden!
Unser neues Semesterprogramm ist ab sofort wieder an vie-
len Auslagestellen wie zum Beispiel bei allen SWN-Filialen,
Stadt- und Gemeindebüchereien, Rathäusern, Apotheken,
allen Geschäftsstellen der Volkshochschulen in Waiblingen,
Fellbach, Weinstadt, Kernen und Korb erhältlich oder einfach
unter www.vhs-unteres-remstal.de.
Telefonische Anmeldung unter der Rufnummer 0 71 51 95 880-0.

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:
Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo - Fr 8.00 - 13.00 Uhr
Kleine Kunstakademie für Senioren
Gianlorenzo Bernini (1598 - 1680)
- Schöpfer des barocken Rom
Alle Welt kennt seinen Namen: Gianlorenzo Bernini, der als
„Michelangelo seines Jahrhunderts“ bezeichnet wurde. Kein
anderer Künstler hat Rom so geprägt wie er. Nicht weniger
als acht Päpsten hat Bernini in seinem langen Leben als Bild-
hauer und Architekt in Rom gedient. Ihm verdanken wir den
Petersplatz, die weltberühmte Apollo-und-Daphne-Skulptur der
Villa Borghese oder imposante Brunnen wie denjenigen der
Piazza Navona. Sein Ruhm sollte bis nach Frankreich an den
Hof des Sonnenkönigs Ludwig XIV. reichen…Die zentralen
Werke und das Leben des Künstlers, der jenseits der „Star-
Fassade“ als Choleriker und Intrigant galt und sich mit virtuo-
sen Taktiken gegenüber Konkurrenten durchsetzte, werden im
Vortrag thematisiert. Über die Beschäftigung mit Bernini kann
ein tieferes Verständnis für das barocke Rom erlangt werden.
Mi., 17.09.2014, 11.00 - 12.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner
Vorstadt 14, Gebühr: Euro 5,-, Leitung: Ronja Noeckel

Das KartonOrchester (für Jugendliche und Erwachsene)
„Ich trat hinaus auf die Luft und sie trug“ (Zitat frei nach
Hilde Domin)
In Abwandlung des obigen Satzes: Ich griff hinein in das
Knäuel und wir lauschten. Das Bauen und Spielen neuer Inst-
rumente führt in diesem Workshop zu den Anfängen und Wur-
zeln musikalischer Gestaltung. Gemeinsam werden die kargen
Materialien, das Geräusch, Rauheiten, Zufälle und nicht zuletzt
das gestalterische Element von Papier und Karton erkundet.
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Ist das individuelle Instrument aus Papiermaterial fertig, steht
am Schluss eine kleine gemeinsame Probe bestehend aus
einem Timing von Horchen, Spielen und anderen glücklichen
Fügungen. Das Wunderbare, die Utopie einer nicht virtuosen
Musik ist eine Kunst wie die Sonne, die einfach da ist und
strahlt. Das KartonOrchester ist ein sinnliches Erlebnis und
eine tolle Inspirationsquelle für ganzheitliche künstlerisch-
pädagogische Konzepte! Um ca. 12:00 Uhr gibt es einen
gemeinsamen Besuch der Ausstellung PapierArt in der Gale-
rie Stihl Waiblingen, wo unter anderem das KartonOrchester
von Volker Illi für einen Performanceauftritt am Samstag-
abend aufgebaut ist. Fr., 19.09.2014, 19.00 - 22.00 Uhr und
Sa., 20.09.2014, 10.00 - 16.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner
Vorstadt 14, Gebühr: Euro 65,-, Leitung: Volker Illi

19. bis 20.09.2014 Kunstwochenende der Kunstschule Un-
teres Remstal und der Galerie Stihl Waiblingen im Rahmen
des Heimattagewochenendes "Kreativ und Kulinarisch"
Ein ganzes Wochenende im Zeichen der Papierkunst! Gehen
Sie mit uns auf Entdeckungsreise und werden Sie selbst
kreativ! Ganzes Wochenende: Ausstellung „PapierArt – Im
Spannungsfeld von Körper und Raum“ in der Galerie Stihl
Waiblingen mit Führungen zur Ausstellung, außerdem am

20. und 21.09.2014 Skulpturenrundgang „Kunst im öffentli-
chen Raum“

19.09.2014: WorkshopKartonOrchester für Jugendliche und
Erwachsene mit dem Papier- und Performancekünstler Vol-
ker Illi (Info siehe oben in Workshopbeschreibung, Anmel-
dung erforderlich)

20. und 21.09.2014, 11.00 - 17.00 Uhr
Workshops und Mitmachaktionen:
- „papier.werk“- Workshops für Groß und Klein in und um

die Kunstschule
- „paperwall-wallpaper“- eine interaktive Kunstaktion für alle

Interessierten zum Thema Papier
- „heimspiel“- das Publikum ist zum Mitspielen an der Ins-

tallation der Kunstgruppe ART U 10 hinter der Kunstschule
eingeladen.

20.09.2014 von 18.00 - 24.00 Uhr Lange Kunstnacht in
Kunstschule und Galerie mit Künstlergespräch zur Ausstellung
„PapierArt“, Katalogpräsentation, offenen Ateliers zum Thema
Papier, einer Konzertperformance des KartonOrchesters von
Volker Illi und einer Kunstnachtlounge mit DJ-Musik. Das
Kunstwochenende findet mit freundlicher Unterstützung des
Fördervereins „Freunde der Galerie Stihl Waiblingen e.V.“ statt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig, Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Pfarrer Hennig hat bis 23. August Urlaub.
Die pfarramtliche Vertretung hat während dieser Zeit Pfarrer
Bauer in Neustadt, Tel. 81167.
Das Büro des Pfarramts ist vom 22. August bis 10. Septem-
ber wegen Urlaubs von Frau Lausterer nicht zu den übli-
chen Zeiten besetzt, Sie können aber Pfr. Hennig ab 25.08.
telefonisch erreichen.

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das
er zum Erbe erwählt hat. Psalm 33,12

SONNTAG, 24. August 2014, 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche
– Predigtreihe „Träume in der Bibel“
Wünsch dir was! Königliche Träume werden wahr
(1. Könige 3,5-15) Pfarrer Hennig
Opfer: Aktion Sühnezeichen

Dienstag, 26. August 2014
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 21. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 24. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 28. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Im Programm des 12. Waiblinger Orgelsommers 2014 in der
Michaelskirche findet sich auch unser KMD Peter Böttinger.
Am Sonntag, 07. September unter der Überschrift "1931"
mit Werken von David, Kodaly, Messiaen u.a., Beginn um
19.00 Uhr.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510, Fax: 07151 18856
E-Mail: juergen.zipf@emk.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
HO = FRÜHERE SYNAGOGE HOCHBERG, Hauptstraße 37
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 21.8.
16.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pastor Zipf

im Haus Kastanienblüte

Sonntag, 24.8.
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst in Hegnach

mit Kinderbetreuung
14.30 Uhr Letztes Kleines Gartencafé 2014

im Kirchgarten der Friedenskirche

Dienstag, 26.8.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei W. + E. Obergfäll)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 27.8.
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: J. Zipf 07151-52510

Der Posaunenchor probt während der Sommerferien nach
Absprache - Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
In den Sommerferien finden unsere Angebote für Kinder,
Teenies und Jugendliche nicht statt.
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Liebe Hegnacher Mitbürger,

vielleicht waren Sie ja schon mal
bei unserem kleinen Gartencafé in
unserem schönen Kirchgarten zu
Gast!

Wenn nicht, bietet sich eine neue
Möglichkeit.

Gerne laden wir Sie auch dieses Jahr während der
Sommerferien vom 3. bis 24. August, sonntags von
14.30h bis 17.00h wieder ein, um bei Kaffee und
Kuchen, Espresso oder Cappuccino, Eis am Stiel und
kalten Getränken nette, vielleicht auch weniger
bekannte Leute zu treffen, miteinander ins Gespräch
zu kommen und ein paar schöne Stunden zu
genießen.

Wir als Kirchengemeinde wollen alles tun, um dies zu
ermöglichen.

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei uns als Gäste
begrüßen dürfen

Ihre Evangelisch-methodistische Kirche.

P.S.: bei schlechtem Wetter findet das Café in der
Friedenskirche statt.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag, 21. August
20:00 Uhr Gottesdienst in S- Mühlhausen, Kurlandweg 7

Sonntag, 24. August
9:30 Uhr Gottesdienst in Hegnach mit der Gemeinde
WN- Hohenacker durch Bezirksevangelist Bernd Wilke

Dienstag, 26. August
keine örtliche Chorprobe

Donnerstag, 28. August
20:00 Uhr Gottesdienst in Hegnach mit der Gemeinde
S- Mühlhausen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.nak-stuttgart.de bzw. www.nak-sued.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I Bezirksliga RemsMurr
Testspiel TSV Plattenhardt – SV Hegnach I 3:3 (3:0)
Ein Spiel mit zwei grundverschiedenen Halbzeiten sah man
auf gut bespielbarem Rasen beim Bezirksligisten in Platten-
hardt. Mit schweren Beinen kam man zunächst lange gar
nicht richtig ins Spiel und musste kurz vor der Pause inner-
halb von 15 Minuten drei Gegentore darunter ein Eigentor
einstecken.

Dann aber hatte man in Durchgang zwei zahllose klare Tor-
chancen, die aber teils mit Pech oder Unvermögen einfach
nicht zu einem Tor führten. Erst in der 72. brach dann Emir
Kalesic mit dem 3:1 Anschluss den Bann. Jetzt war man
auch läuferisch überlegen und belohnte sich mit dem 3:2
durch Maurice Runck. Den völlig verdienten 3:3 Ausgleich
markierte dann Naoufel Jaouadi mit einem Strafstoß in der
87. Minute. Wäre das Spiel noch länger gegangen hätte der
SVH vermutlich noch gewonnen. So aber bewies man wie-
der einmal unglaublich tolle Moral. Auch die Aushilfen aus
der Zweiten machten ihre Sache gut.
SV Hegnach: Zambounis, Zungri, Marcel Runck, Zelinac,
Schmidt, Koch, Haaf, Evren, Jaouadi, Kalesic, Filiz einge-
wechselt: Maurice Runck, Neumann, M. Schmid, Wurster

Testspiele
Sonntag, 24.08.:
Bezirkspokal 1. Runde Freilos, deshalb Testspiel VFR Birk-
mannsweiler – SVH 15:00
1. Spieltag Bezirksliga Rems Murr
Sonntag, 31.08: SV Hegnach – SV Allmersbach 15:00 Uhr

Herren II Kreisliga B3
Testspiel SV Hegnach II – TSV Strümpfelbach 3:2 (2:0)
Solange die Kräfte reichten hatte man das Spiel gut im Griff
und führte durch Tore von Markus Rautscher, Simeon Neu-
mann und Naoufel Jaouadi verdient mit 3:0. Durch sichere
Ballstaffetten ließ man die Gäste nicht ins Spiel kommen.
Erst kurz vor Schluss kam der TSV aus dem Nichts durch
einen Flachschuss zum 3:1. Sogar das 3:2 gelang ihnen
noch, aber am verdienten Hegnacher Sieg gab´s nichts mehr
zu rütteln.
SV Hegnach: Wolfsried, Breitfeld, Köhler, Schmidt, Wurs-
ter, M. Pröbstle, Simeon Neumann, Silas Neumann, Kotrba,
Schmid, Rautscher, Jaouadi, Sauer

Testspiel SV Unterweissach II - SV Hegnach II 2:1
Sonntag, 24.08.: Bezirkspokal 1. Runde SV Hegnach II –
Spvgg Kirchenkirnberg 16:00 Uhr
Sonntag, 31.08: 1. Spieltag Kreisliga B3: SV Hegnach – KSV
Zrinski Waiblingen 12:45 Uhr

Frauen Verbandsliga Württemberg
Testspiel SV Hegnach – VFL Sindelfingen II 1:1 (1:1)
Trotz dreitägigem Trainingslager mit Stäffeleslauf über fast
500 Stufen in den Korber Weinbergen, weiteren Ausdauer-
läufen am Hohenacker Buckel sowie im Bittenfelder Wald
und Fahrradfahren wirkte man erstaunlich frisch und zwei-
kampfpräsent. Zwar tauchten die Gäste schon nach wenigen
Sekunden gefährlich vor dem SVH Tor auf, doch Torhüterin
Simone Holder war auf dem Posten und parierte glänzend.
Dies sollte vor für lange Zeit die einzigste Chance der Gäste
aus der 3. Liga gewesen sein. Ansonsten agierte man in
der Folge mit sicherer Defensive und hatte einige gute Ak-
tionen nach vorne. Doch auch die Gästeabwehr zeigte sich
gut organisiert und ließ nur Flanken und Weitschüsse zu.
Bei einem strammen Weitschuss musste die VFL-Torhüterin
zweimal nachfassen. Und einmal schloss Lena Waldenmaier
bei doppelter Überzahl zu früh ab. Die Gäste immer dann
gefährlich, wenn die starke Spielführerin Nina Müller die Ak-
tionen antrieb. Letztlich fand aber auch sie keine Abnehme-
rin der Zuspiele oder der SVH ging rechtzeitig dazwischen.
Kurz vor der Pause der einzigste Hegnacher Fehler und die
Gäste erzielten aus abseitsverdächtiger Position mit einem
Heber das 0:1. Doch fast postwendend wurde eine Flanke
von Julia Deißler immer länger und senkte sich ins lange
obere Eck zum verdienten 1:1 Ausgleich. Bis jetzt ein abso-
lut sehenswertes Spiel beider Seiten mit starken Aktionen.
Wer gedacht hätte, dass dem SVH irgendwann die Luft
ausgeht sah sich getäuscht. Im Gegenteil, man konnte sogar
noch zulegen und erspielte sich ein kleines Übergewicht. Als
Iba Rexhepi nach einer Hereingabe gefährlich im Strafraum
auftauchte, wurde sie im letzten Moment gebremst. Pech
hatte man auch bei gut angesetzten Fernschüssen von Lena
Waldenmaier, die knapp vorbeistrichen.
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Mit letztem Einsatz verhinderten sowohl Julia Deißler als
auch Ilire Balaj die beiden besten Gästetorchancen. Insge-
samt ein gelungener Test vor zahlreichen Zuschauern, der
viel Spaß beim Zusehen gemacht hat. Auch die beiden
nächsten Testgegner Derendingen und Löchgau spielen in
der 3. Liga
SV Hegnach:
Holder, Deißler, Nicolosi, Dürr, Balaj, Waldenmaier, Hoffmann,
Schindler, Fischer, Cerdan-Schmid, I. Rexhepi, Mussa

Testspiele:
Sonntag, 24.08.:
TV Derendingen (RL Süd) – SV Hegnach 14:00 Uhr
Mittwoch, 27.08.: SV Hegnach – FV Löchgau I (RL Süd) 19:30
Sonntag, 31.08.: WFV Pokal 1. Runde TB Ruit (RGL) – SV
Hegnach 11:00 Uhr
Sonntag, 07.09.: WFV Pokal 2. Runde gg TB Neckarhausen
oder SV Hegnach – SC Sand II

Saisonstart:
Sonntag, 14.09.: SV Musbach – SV Hegnach 13:00 Uhr

Abt. Turnen

Bleiben Sie in Form, halten
Sie sich fit mit den Fitness-
und Gesundheitskursen des
SV-Hegnach

Wirbelsäulengymnastik
Wirbelsäulengymnastik ist ein intensives Training der Rü-
cken- und Bauchmuskulatur durch Kräftigung und Dehnung
der Muskulatur. Dadurch wird die Wirbelsäule stabilisiert und
rückenentlastende sowie alltagsrelevante Bewegungen ko-
ordinativ eingeübt. Übungen für die Beweglichkeit sowie
Entspannung sind ebenfalls Inhalte dieses Kurses.
Montags ab 22. September von 18.00 bis 19.00 Uhr Burg-
schulturnhalle
10-mal für € 30,00 (Mitglieder) bzw. € 55,00 (Nichtmitglieder)
Anmeldung unter 9440088 auch auf AB oder per Mail Iris.
Rau@sv-hegnach.de

After-Work-Kurs für Rücken und Bauch
Ideal nach langem Sitzen im Büro oder einseitiger Belastung
bei der Arbeit.Tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes mit einem
Mix aus Kräftigung, Gymnastik, Rückenfit, Bodystyle und
Stretching.
Mittwochs ab 17. September von 18:30 bis 19:30 Uhr Hart-
waldhalle
12-mal für € 36,00 (Mitglieder) bzw. € 66,00 (Nichtmitglieder)
Anmeldung unter 9440088 auch auf AB oder per Mail Iris.
Rau@sv-hegnach.de

Bodyforming
Nach einem Warm-up werden gezielt Übungen zur Verbes-
serung der Figur - schlanke Taille, flacher Bauch, straffe
Oberschenkel - gemacht.
Montags ab 22. Februar 2014 von 19:00 bis 20:00 Uhr in
der Burgschulturnhalle
12-mal für € 31,20 (Mitglieder) bzw. € 51,60 (Nichtmitglieder)
Anmeldung unter 9440088 auch auf AB oder per Mail Iris.
Rau@sv-hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Sommerpause

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Wanderung Mittwoch, 27. August 2014
Wir fahren mit dem Direktbus um 8.53 Uhr an der Ne-
ckarstraße ab in Fahrtrichtung Ludwigsburg. In Remseck
geht es mit der Stadtbahn weiter nach Degerloch.

Die Wanderung führt uns von Degerloch zur Wangener Höhe
wo wir in der Gaststätte „Neckarblick“ zu Mittag essen wer-
den. Am Nachmittag gehen wir zum Bahnhof Bad Cannstatt
von wo ab wir die Heimfahrt antreten.

Wanderzeit ca. 3 Std. Keine große Steigungen.
Webo
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Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:

offene Baumscheiben gießen. Offene Baumscheiben müs-
sen im Sommer regelmäßig gewässert werden. Wussten
Sie eigentlich, dass Sie Baumscheiben jetzt noch durch die
Aussaat von Gründüngungspflanzen begrünen können?

Gurken konservieren. Wenn Sie einen Teil der Gurkenernte
konservieren möchten, dürfen die Früchte nicht zu groß sein:
für Gewürz- oder Dillgurken 6 bis 9 cm, für saure Gurken
9 bis 15 cm. Größere Früchte verlieren rasch an Qualität.

Gemüse bewässern. Achten Sie beim Gießen darauf, dass
die einzelnen Gemüsearten unterschiedliche Ansprüche ha-
ben. So bevorzugen Petersilie, Möhren, Salate, Spinat und
Mais eine Dusche, Kürbisse, Tomaten, Bohnen, Gurken und
Erbsen wollen dagegen lieber im Wurzelbereich gegossen
werden.

Spalierobst formieren. Bringen Sie beim Spalierobst die
Verlängerungen der Leitäste in die gewünschte Stellung,
bevor die Triebe verholzen. Im August sind die Zweige noch
weich und lassen sich entsprechend biegen. Man sollte aber
mit Gefühl vorgehen, insbesondere Birnenzweige brechen
auch schnell.

Schäden an Dahlien vorbeugen. Dahlien werden manchmal
von Ohrwürmern stark geschädigt. Stülpen Sie daher über
die Stützpfähle der Pflanzen mit Holzwolle ausgestopfte Blu-
mentöpfe, in die sich die nachtaktiven Tiere gern verkrie-
chen. Diese Fallen können Sie dann tagsüber einfach in
die Obstbäume hängen. Dort sind die Ohrwürmer nützlich,
weil sie auf Läusejagd gehen. Sind keine Läuse vorhanden,
können - insbesondere bei Trockenheit - auch hier Früchte
durch die Ohrwürmer geschädigt werden.

Pflanzenschutz-Schnitt bei Kernobst durchführen. Jetzt ist
ein günstiger Zeitpunkt, um Ihrem Kernobst einen Pflanzen-
schutz-Schnitt zu verpassen, das heißt kranke Astpartien
werden entfernt. Im Gegensatz zu einem Winterschnitt ver-
heilen auftretende Wunden rasch und werden seltener durch
Schaderreger besiedelt. Achtung: Dies gilt nur für Schnitt-
maßnahmen von Anfang bis Mitte August. Weiterer Vorteil:
Zu dieser Zeit hat der Schnitt eine wachstumsbremsende
Wirkung im Vergleich zum Winterschnitt. Vorsicht bei Feu-
erbrand am Kernobst, dieser kann durch Schnittwerkzeuge
übertragen werden.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach

Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-hegnach.de.

NABU Unteres Remstal

17. Europäische Fledermausnacht.
Im Revier der Nachtjäger. In der Talaue an der Rems sind oft
schon vor Beginn der Dämmerung Fledermäuse zu sehen.
Manchmal wurden aber auch schon ganz andere nachtaktive
Tiere gesichtet. Wir wollen versuchen, diese heimlichen und
versteckt lebenden Tiere zu entdecken.

Achtung: Nicht bei Regenwetter!
Führung: Bruno Lorinser

Termin: 23. August 2014 um 19 Uhr
Treffpunkt: Waiblingen Parkplatz Rundsporthalle

In eigener Sache –

Nachhaltigkeit
Wer wünscht sich nicht eine intakte Natur, in der sich auch die
Enkelkinder noch wohlfühlen können? Für die Verlagsgruppe
Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen ist
nachhaltiges Wirtschaften schon lange ein wichtiges Thema.

Photovoltaikanlagen aus deutscher Herstellung
Deshalb ließ Brigitte Nussbaum im Sommer 2011 auf den Dä-
chern der Betriebe Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen sowie
der Außenstelle Dußlingen Photovoltaikanlagen aus deutscher
Herstellung installieren. Die Anlagen produzieren zusammen
rund 181.000 Kilowattstunden jährlich, was dem durchschnitt-
lichen Stromverbrauch von 40 Einfamilienhäusern entspricht.
Zudem wird der Ausstoß von Kohlendioxid um jährlich etwa
14 Tonnen verringert.

Chemiefreier Druck
Auch beim Druck wird an die Umwelt gedacht. Das einge-
setzte Druckverfahren spart wertvolles Trinkwasser ein und
kommt überdies ohne chemische Zusätze aus. Wenngleich die
Verlagsgruppe Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rottweil und
Uhingen mit einem jährlichen Verbrauch von rund 3.000 Ton-
nen für eine Papierfabrik eher ein kleiner Abnehmer ist, nutzt
sie auch hier die Möglichkeit, durch die richtige Auswahl des
für die Mitteilungsblätter verwendeten Papieres die Umwelt-
belastung auf ein Mindestmaß zu reduzieren.

Recyclingpapier mit Frischholzfasern
Im Sinne ökologischer Verträglichkeit und ökonomischer Trag-
fähigkeit hat sich die Verlagsgruppe Nussbaum Medien Weil
der Stadt, Rottweil und Uhingen für die Verwendung der Pa-
piersorte „snowprint” entschieden. Diese wird in der Schweiz
von der Papierfabrik Utzenstorf hergestellt und ist ein Recyc-
lingpapier mit einem Flächengewicht von 60 g/m².

Es ist ein aufgebessertes Zeitungspapier, das zu 90 % aus Alt-
papier besteht. Zur Verbesserung der Lesbarkeit werden 10
% Frischholzfasern beigemischt. Frischholz fällt beim Durch-
forsten des Waldes immer an. Die Frischholzfasern gleichen
den Stoffverlust, der beim Altpapieraufbereitungsprozess ent-
steht, aus und halten den Recyclingkreislauf aufrecht.


